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Nachfolgend möchten wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und 
die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden Ansprüche und Rechte  
informieren. Die Verordnung (EU) 2016/679 (DSGVO) gilt seit dem 25. Mai 2018. Sie wurde durch 
das neue Thüringer Datenschutzgesetz (ThürDSG) sowie durch weitere Gesetzesänderungen (u. a. 
Thüringer Beamtengesetz) ergänzt.  

 

1. Wer ist für die Daten-
verarbeitung verant-
wortlich und an wen 
kann ich mich  
wenden? 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung: 
 

Thüringer Finanzministerium (nachfolgend „TFM“) 
vertreten durch den Staatssekretär 
Ludwig-Erhard-Ring 7 
99099 Erfurt 
E-Mail: poststelle@tfm.thueringen.de  
Telefon:  +49 (0) 361 57 3611 700 
Fax:  +49 (0) 361 57 3611 650 

 

Fachlicher Ansprechpartner: 
 

Thüringer Finanzministerium 
Beteiligungsverwaltung/ Referat 41 
Ludwig-Erhard-Ring 7 
99099 Erfurt 
E-Mail: poststelle@tfm.thueringen.de  
Telefon:  +49 (0) 361 57 3611 412 
Fax:  +49 (0) 361 57 3611 650 

 

Auftragsverarbeiter für das Datenmanagementsystem, gegenwärtig 
VISKompakt 5.0: 

 

Thüringer Landesrechenzentrum 
Ludwig-Erhard-Ring 8 
99099 Erfurt 
E-Mail: poststelle@tlrz.thueringen.de 
Telefon: +49 (0) 361 57 3635800 
Fax: +49 (0) 361 57 3635848 
 

Zuständige Datenschutz-Aufsichtsbehörde: 
 

Thüringer Landesbeauftragter für den Datenschutz und  
die Informationsfreiheit 
Häßlerstraße 8 
99096 Erfurt 
E-Mail: poststelle@datenschutz.thueringen.de 
Telefon: +49 (0) 361 57 3112900 
Fax: +49 (0) 361 57 3112904 
 

Sie erreichen unsere/n Datenschutzbeauftragte/n: 
 

Thüringer Finanzministerium 
Datenschutzbeauftragte/r 
Ludwig-Erhard-Ring 7 
99099 Erfurt 
E-Mail: dsb@tfm.thueringen.de  
Telefon: +49 (0) 361 57 361 1860 
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2. Wofür verarbeiten wir 
Ihre Daten (Zweck der 
Verarbeitung) und auf 
welcher Rechts-
grundlage? 

Die personenbezogenen Daten werden im Einklang mit den  
Bestimmungen der DSGVO sowie dem ThürDSG verarbeitet. 
 
Die Aufgaben der Beteiligungsverwaltung des Thüringer Finanzmi-
nisteriums sind vielschichtig. Es handelt sich v.a. um: 
 

• Vorbereitung und Durchführung eines Auswahlverfahrens, 
Abschluss und Durchführung eines Anstellungsvertrags  
und Bestellung zum Geschäftsführer, Überprüfung der  
Vergütungszahlungen, Vertragsbeendigung; 

• Vorbereitung und Durchführung eines Auswahlverfahrens, 
Benennung und Entsendung als Mitglied von Überwachungs-
organen, ggfs. Überprüfung der Vergütungszahlungen; 

• Überwachung von Vorgaben für Organmitglieder; 
• Durchführung der gesetzlich geforderten Beteiligung des  

Thüringer Rechnungshofs; 
• Erstellung eines Beteiligungsberichts und Berichte über die 

Besetzung von Gremien; 
• Bearbeitung parlamentarischer Anfragen im Zusammenhang 

mit Landesbeteiligungen und deren Verwaltung; 
• Gremienmanagement; 
• Prüfung etwaiger eingehender Bezügeberichte. 

 
Die Verarbeitung erfolgt  
 
zur Erfüllung von vertraglichen und vorvertraglichen Pflichten (Art. 6 
Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. b DSGVO i. V. m. dem jeweiligen Vertrag, 
z. B. Anstellungsvertrag) oder 
aufgrund rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 Buchst. c, 
Abs. 2 DSGVO i. V. m. der entsprechenden Rechtsvorschrift, aus der 
sich die rechtliche Verpflichtung ergibt) oder  
soweit sie zur Aufgabenerfüllung notwendig ist (Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 
Buchst. e, Abs. 2 DSGVO i. V. m. der entsprechenden Aufgaben-
norm, z. B. § 16 Abs. 1 ThürDSG i. V. m. § 65 ThürLHO) oder 
mit Einwilligung der Bewerbers bzw. Mandatsträgers (Art. 6 Abs. 1 
UAbs. 1 Buchst. a DSGVO). 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten  von Bewerbern und 
Mandatsträgern erfolgt zur Durchführung von Auswahlverfahren, zur 
Begründung, Durchführung und Beendigung von Anstellungsverhält-
nissen, der Bestellung, der Entsendung oder Abberufung von Or-
ganmitgliedern sowie ggf. zur Registrierung von Dokumenten und 
Vorgängen für Recherche, Ablage, Archivierung und Wiedervorlage. 
 

3. Welche personenbe-
zogenen Daten verar-
beiten wir? 

Es können insbesondere folgende Daten, die wir von Ihnen im Rah-
men Ihrer Bewerbung erhalten oder aus anderen Rechtsgründen 
vorliegen haben, verarbeitet werden: 
 

• Anrede 
• Titel 
• Nachname 
• Vorname 
• Straße/Hausnr. 
• PLZ/Ort 
• Bundesland 
• Staatsangehörigkeit 
• Telefon/Mobiltelefon 
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• Geburtsdatum 
• Alter am Einstellungstag 
• Geburtsort 
• Anzahl der Kinder, Familienstand 
• Behinderung 
• Lichtbild 
• E-Mail-Adresse 
• Motivationsschreiben 
• Versicherung der Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben 
• Einverständnis zur Speicherung und Nutzung der Daten 
• Schulnoten/Schulzeugnisse/Schulabschlusszeugnisse 
• Information, wodurch der Bewerber auf die Stellenausschrei-

bung aufmerksam geworden ist 
• Ausbildungsabschlüsse, inkl. Ergebnisse 
• Studienabschlüsse, inkl. Ergebnisse 
• Berufserfahrungen 
• Sonstige Zeiten (z.B. Auslandsaufenthalte, Praktika, Fort-und 

Weiterbildungen, Zeiten der Nichtbeschäftigung) 
• Weitere Qualifikationen (z. B. EDV-Kenntnisse/ Fremdspra-

chen/Gesellschaftliches Engagement/Hobbys) 
• Ergänzende Angaben 
• Ausbildungsnachweise 
• Arbeitszeugnisse 
• Angaben zum Dienstposten 
• Angaben zur Besoldungs-/Entgeltgruppe bzw. Vergütung 

sowie Inhalte persönlicher oder telefonischer Gespräche. 
 
Zudem werden ggf. zur Recherche, Ablage, Archivierung und  
Wiedervorlage in der Registratur mittels eines Dokumentenmanage-
mentsystems, gegenwärtig VISKompakt 5.0. eingehende Dokumente 
sowie Vorgänge erfasst und registriert, die für die Durchführung von 
Auswahlverfahren oder Begründung eines Anstellungsverhältnisses 
bzw. einer Bestellung oder Entsendung relevante personenbezogene 
Daten enthalten können. 
 

4. Wo werden die Daten 
gespeichert? 

Die Daten werden mittels Office-Anwendungen in folgenden  

Dokumenten und Anwendungen gespeichert: 

• Gesamtliste/Gesamtübersicht der Bewerber und Mandats-
trägern, 

• Beteiligungsmanagementsystem Thüringen (BMS), sowie 
• VISKompakt 5.0. 

 

5. Woher kommen  
und wer bekommt 
meine Daten? 

Soweit die Daten uns nicht unmittelbar von Ihnen mitgeteilt wurden, 
werden die Daten innerhalb der Unternehmen, der Landesverwaltung 
oder aus öffentlich zugänglichen Quellen erhoben. 
Ihre Daten werden im Referat 41 des TFM von den jeweils zuständi-
gen Bediensteten bearbeitet. Soweit die Daten im Geschäftsbereich 
des Thüringer Finanzministeriums oder anderen Ressorts (z. B.  
kabinettpflichtige Maßnahmen) oder vom Thüringer Landtag oder in 
Abstimmungsverfahren von weiteren Gesellschaftern angefordert 
werden, werden sie den zuständigen Stellen zur Verfügung gestellt, 
die diese zur Bearbeitung bzw. Entscheidung benötigen. Zudem be-
steht ein Auftragsverarbeitungsverhältnis, siehe Punkt 1. 
 

6. Wie lange werden 
meine Daten gespei-
chert? 

Die Bewerberdaten werden grundsätzlich nach Ablauf von sechs 
Monaten gelöscht, jedoch erst, wenn feststeht, dass ein Vertragsver-
hältnis, eine Bestellung oder Entsendung nicht zustande kommt oder 
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die Frist zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen bzw. zur Aufbewahrung abgelaufen ist. Im  
Übrigen erfolgt die Aufbewahrung der Daten von Organmitgliedern 
für die Dauer ihrer Mitgliedschaft. Sie werden anschließend erst  
gelöscht, wenn die Frist zur Geltendmachung, Ausübung oder Ver-
teidigung von Rechtsansprüchen bzw. zur Aufbewahrung abgelaufen 
ist. 
Das TFM unterliegt verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumenta-
tionspflichten, die sich u. a. aus der Dienstanweisung zum Umgang 
mit Schriftgut im TFM vom 18. September 2018 und der Richtlinie 
über die Aufbewahrung von Schriftgut in der Verwaltung des Frei-
staates Thüringen vom 11. Juli 2014 ergeben. Die vorgegebenen 
Fristen reichen von 3 bis 30 Jahre nach Abschluss des jeweiligen 
Falles. 
 

7. Welche Datenschutz-
rechte habe ich? 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 

DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das 

Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschrän-

kung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf Daten-

übertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. Darüber hinaus besteht ein 

Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Art. 77 

DSGVO i. V. m. § 8 ThürDSG). Zudem hat die betroffene Person das 

Recht Einwilligungen zu widerrufen, Art. 7 Abs. 3 DSGVO.  

 

7.1 Recht auf Auskunft 
 

Sie haben das Recht, Auskunft darüber zu verlangen, welche  
personenbezogenen Daten zu Ihrer Person verarbeitet und an wen 
diese übermittelt werden. 
 
Um Sie als Antragsteller eindeutig identifizieren zu können, bitten wir 
Sie, einen schriftlichen Antrag zu stellen. 
 
Grundsätzlich ist eine Auskunft nicht kostenpflichtig. Auskunfts- und 
Informationsbegehren sind in der Regel unverzüglich, innerhalb  
eines Monats nach Eingang der Anfrage zu bearbeiten. Die Frist 
kann um zwei Monate verlängert werden, soweit dies unter  
Berücksichtigung der Komplexität und/oder der Anzahl der Anfragen 
erforderlich ist. Im Fall einer Fristverlängerung werden wir Sie  
rechtzeitig informieren.  
 

7.2 Recht auf Berichti-
gung 

Sie haben das Recht, die Berichtigung Ihrer Daten unverzüglich  
zu verlangen, sofern diese unrichtig, unzutreffend und/oder  
unvollständig sein sollten. Das Referat 41 des TFM ist verpflichtet, 
unrichtige Daten von sich aus zu korrigieren. Sie sollten aber auch 
selbst darauf hinweisen, wenn Daten unrichtig oder überholt sind. 
Dies können Sie dem Referat 41 des TFM schriftlich anzeigen. 
 

7.3 Recht auf Löschung  Sie haben das Recht, die Löschung der Sie betreffenden personen-
bezogenen Daten zu verlangen, soweit 
 

 Ihre personenbezogenen Daten für die Zwecke, für die sie  
erhoben und verarbeitet wurden, nicht länger erforderlich sind; 

 Ihre personenbezogenen Daten unrechtmäßig verarbeitet  
wurden. 

 
Dies können Sie dem Referat 41 des TFM schriftlich anzeigen. 
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Das Recht auf Löschung personenbezogener Daten besteht nicht, 
soweit  
 

 die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
 zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (z. B. gesetzli-

che Aufbewahrungspflichten),  
 zur Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben und Interessen 

nach Unionsrecht und/oder dem Recht der Mitgliedsstaaten 
(hierzu gehören auch Interessen im Bereich öffentliche  
Gesundheit) oder  

 zu Archivierungs- und/oder Forschungszwecken erforderlich 
ist. 

 Ihre personenbezogenen Daten zur Geltendmachung, Aus-
übung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich 
sind. 

 
Eine Löschung der unter Punkt 4 genannten Speicherorte der  
personenbezogenen Daten muss im Einzelfall geprüft werden.  
 

7.4 Recht auf Ein-
schränkung der Verar-
beitung und Recht auf 
Widerspruch 

Sie haben unter bestimmten Voraussetzungen das Recht, die Ein-
schränkung der Verarbeitung Ihrer Daten zu verlangen.  
 
 
 

7.5 Widerrufsrecht bei 
Einwilligung 

Wenn Sie in die Verarbeitung durch das TFM durch eine  
entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die  
Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit 
der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverar-
beitung wird durch diesen nicht berührt. 
 

7.6 Recht auf Daten-
übertragbarkeit 

Sie haben – vorbehaltlich der nachfolgenden Regelungen – das 
Recht, die Übertragung der sie betreffenden Daten in einem  
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu verlan-
gen. Das Recht auf Datenübertragung beinhaltet das Recht zur 
Übermittlung der Daten an einen anderen Verantwortlichen. Auf  
Verlangen werden – soweit technisch möglich – Daten durch das 
Referat 41 im TFM direkt an einen von der betroffenen Person be-
nannten oder noch zu benennenden Verantwortlichen übermittelt. 
Das Recht zur Datenübertragung besteht nur für von der betroffenen 
Person bereitgestellte Daten und setzt voraus, dass die Verarbeitung 
auf Grundlage einer Einwilligung oder zur Durchführung eines Ver-
trages erfolgt und mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt 
wird. 
 

7.8 Recht auf  
Beschwerde 
 

Wenn Sie der Auffassung sind, dass wir Ihrem Anliegen nicht oder 
nicht in vollem Umfang nachgekommen sind, können Sie bei der zu-
ständigen Datenschutzaufsichtsbehörde (Punkt 1) Beschwerde ein-
legen.  
 

8. Besteht eine Pflicht 
zur Bereitstellung 
von Daten? 

Sie sind im Rahmen Ihres Anstellungsverhältnisses bzw. Ihrer Ent-
sendung in gewissem Umfang dazu verpflichtet, personenbezogene 
Daten bereitzustellen. Soweit für die Bearbeitung von Anträgen dar-
über hinaus gehende Daten erforderlich sind, sind auch diese von 
Ihnen bereitzustellen. 
 



 

Seite 7 von 7 
 

9. Inwieweit gibt es 
eine automatisierte 
Entscheidungshilfe 
im Einzelfall? 

Es wird keine automatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 
DSGVO genutzt. 

10. Inwieweit werden 
meine Daten für die 
Profilbildung be-
nutzt? 

Eine Verwendung Ihrer Daten zum Zwecke der Profilbildung erfolgt 
nicht.  

11. Stand der Daten-
schutzinformation 

Diese Datenschutzinformation ist aktuell gültig und hat den  
Stand 30. Oktober 2018. Aufgrund geänderter gesetzlicher bzw. ver-
waltungsrechtlicher Vorgaben oder organisatischer Änderungen kann 
es notwendig werden, diese Datenschutzinformation anzupassen. 
Daher empfehlen wir Ihnen, sich diese Informationen ab und zu er-
neut durchzulesen. Die jeweils aktuelle Fassung kann auf unserer 
Website von Ihnen abgerufen und ausgedruckt werden. Beachten 
Sie hierzu auch die Datenschutzinformation zum Internetauftritt des 
TFM (www.ds-tfm.thueringen.de). Auf Wunsch übersenden wir Ihnen 
eine Papierfassung.  

 
 

http://www.ds-tfm.thueringen.de/

